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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Hösbach/Bhf : TTC Schimborn III 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Hösbach/Bhf gegen TTC Schimborn III 9:3

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die Mannschaft der SpVgg Hösbach/Bhf am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf
die Mannschaft des TTC Schimborn III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten
Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte Peter Seubert.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Kunkel und Seubert, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine
einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass die SpVgg Hösbach/Bhf dieses Match mit
einem und der TTC Schimborn III mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Kunkel / Seubert
gegen Marx / Wissel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Unglücklich waren
Lang / Michalik daraufhin in der Partie gegen Ecker / Kunkel, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim 3:1-Sieg von Germer / Laibacher gegen Rosenberger / Stein ging nur Satz
1 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Kunkel
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Steffen Lang bezwang anschließend
Hans-Jürgen Ecker in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Seubert Walter Rosenberger in fünf Sätzen. Lange
umkämpft war anschließend die Partie zwischen Raimund Germer und Martin Marx, ehe sich der
Gastspieler mit 11:5, 15:17, 10:12, 11:3, 8:11 durchsetzte und Marx seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Gebhard Laibacher wehrte eine 1:0 Satzführung
von Ben Wissel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. 2:3 endete das Einzel
zwischen Lukas Michalik und Florian Stein aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Stefan Kunkel
bei seinem 3:2 gegen Hans-Jürgen Ecker zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Einen
knappen Erfolg feierte Steffen Lang beim 3:2 gegen Sebastian Kunkel, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Zwar brachte Martin Marx Peter Seubert phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Peter Seubert mit 3:1 durch. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Hösbach/Bhf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Goldbach II am 13.10.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTC Schimborn III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.10.2023 gegen
die DJK Goldbach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Hösbach/Bhf
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Doppel: Kunkel / Seubert 1:0, Lang / Michalik 0:1, Germer / Laibacher 1:0 
Einzel: S. Kunkel 2:0, S. Lang 2:0, P. Seubert 2:0, R. Germer 0:1, G. Laibacher 1:0, L. Michalik 0:1 

 TTC Schimborn III
Doppel: Ecker / Kunkel 1:0, Marx / Wissel 0:1, Rosenberger / Stein 0:1 
Einzel: H. Ecker 0:2, S. Kunkel 0:2, M. Marx 1:1, W. Rosenberger 0:1, F. Stein 1:0, B. Wissel 0:1


